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In t e l l i g e nz > B l att
für die Oberamts - Bezirke

Tübinge«, Rottenburg , Raggld und Horb.
Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro . 2Z. Freitag den 21. Marz I82Z.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

Da nach einem Erlaß der Königlichen
Kreis - Regierung vom 10 . d. M . ein ge«
wißer Franz Joseph Anstatt , angeblich von
Untcrschwandors , Oberamts Nagold , in
dem Königreich nicht geduldet werden soll,
weil sein Geburtsort im Fürstenthum Sig«
maringen bekannt und nicht wtdersprochen
ist , obgleich dessenungeachtet die fürstlich,
Slgmaringen ' sche Regierung dem Staats,
Dertrrg von 1616 . entgegen den Franz
Joseph Anstatt nicht annehmen will , so
erhalten sämtliche Stadt « und Schultheis-
senämter den Befehl , denselben , wenn er
sich zeigen sollte , dem Oberamt zur Aus«
Weisung zu überliefern.

(Kostenzettel und Rechnungen welch«
von der Staats - Casft zu bezahlen sind.)
Nachstehender Erlaß der K. Kreis - Regie,
rung wird hiemit öffentlich bekannt gemacht.

Da Seine K . Majestät den Abschluß
des Etats - Jahrs xro nach dessen
Ablauf die Landstände wieder zusammentre¬
ten , auf den gehörigen Termin , und frü¬
her , als im lezten Jahre , vollzogen wis¬
sen wollen , so erhält das K. Ober , Amt
den Auftrug , die zuverläßig « Einleitung
^ treffen , daß in Gemäßheit der dißfalls

bestehenden Vorschriften , namentlich der
Ve »vrdnung vom 17 . Juny 1822 . ( St . u.
RegS . Dl . Nrv . 39 .) die sämmtliche Ko¬
stenzettel und Rechnungen von den betref¬
fenden Personen zeitig genug üb -rgebeu
werden , um .deren Einsendung an die dies¬
seitige Stelle sobald besorgen zu können,
daß man iü der Einleitung der Dekretur
und Zahlungs - Anweisung auf die gehörig«
Zeit , nicht verhindert wird.

Reutlingen deu 22. Febr . 1623.
Auf befördern Befehl.

n . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamtsgericht Tübingen.

Tübingen.  Sämmtliche Gläubiger
des Hutmacher Joh . Georg Gutekunst von
Tübingen werden hiemit aufgefordert , am
Dienstag den 8 April , Nachmittags 3 Uhr
auf dem Rathhaus dahier , entweder in
Person oder durch rechtsgültig Bevollmäch¬
tigte zg erscheinen , und ihre Forderungen
gehörig darzuthun , wobei noch bemerkt
wird , daß die Ehefrau ihr Beidringen zu¬
rückfordert.

Den 14. Merz 1823.
K. Oberamtsgericht.

Tübingen.  Ueber , das Vermöge»
des Johann Georg Föll Bürgers und Sai¬
lers zu Gonuingen , ist der Gannt Ober-
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amtsgerichtlich erk-urnt , und M ? igui,, . mi^ Mabir ineinemEontraktvon irgend einer
-ationder Schuldest / -Termin t̂uf Frey - . ArF einzylassen , weil durchaus keine Sa,
tag den 4. April angesezt worden . tisfaction geleistet werden kann.

Sammtliche Gläubiger des Föll werden Den .10. März 1623.
daher aufgefordert , an . gedachtem . Tag K . Oberamtsgericht.
Vormittags y Uhr auf dem ' Rathhaus zu Nagold.  Der ledige Michael Schwarz
Gönningen , entweder in -Perfon oder durch von Egenhausen , welcher sich indessen mit
rechtsgültig BevollirrachtigieHss/rfcheineli , .dem Fuhrwesen .ÄhgeZeben hat , ist ohne
und ihn -Forderungen und .deren. .Nechlege -, alles Vermögen, ^ o..Fnß nicht. einmal ein
hörig darzuthun , widrigenfalls sie mit Gannt .verfahr «n zu Beseitigung der gegen
denselben durch das am Ende der Vcrhand , ihn eingeklagten Schuldforderungen einge,
lung auszufprechende Ausschluß - Erkennt - leitet werden kann , und man daher sich
niß von der Masse abgewiesSK werden . einzig darauf beschränken muß , daß hie-

Den 10. Merz 1823 . mit jedermann gewarnt wird , sich mit dem-
K . Oberamtsgericht , selben auf irgend eine Art in einen Eon-

Tübingen.  Ueber das verschuldete tract einzulassen.
Vermögen des Ochsenwirths Adam Lauer Den 24 . Febr . 1823.
zu Weilheim ist der Gannt oberamtsgericht , Oberamksgericht.
lich erkannt worden . Nagold.  Nachdem der seit 34 Jahren

Cs werden daher sämtlich « Gläubiger verschollene Jakob Keppler von Heffelbron«
desselben vorgeladen , am das 70 . Jahr zurückgelegt hat , so tvtsd

Samstag den 5. April derselbe oder dessen etwaige unbekannte Lei-
NachmittagS 2 Uhr beS - Erben aufgeford 'ert , ihre Ansprüche an

Lei der Schuldenliquidation in der Wol), das in pflegschaftlicher Verwaltung stehende
rmng -des Schultheisscn zu Weilheim zu er, Vermögen desVerschollenen binnen yoTagen
scheinen , ihre Forderungen gehörig zu li , zerstörlicher Frist vor Unterzeichneter Stelle
guidiren und sich d.es Weitern zu gewär , rechtsgenügenv darzuthun , widrigenfalls
<igen . dieses Vermögen an die bekannten nächsten

Die Nichterscheinenden werden durch Erben landrechtlicher Ordnung nach ver-
das am nemlichen Tage auszufprechende »heilt werden wird.
Präklusiv -Erkenntniß von der Masse aus , Den 21 . Febr. 1823.
geschlossen werden . K . Oberamtsgericht.

Len 11. März 1823.
K . Oberamtsgericht.

Obeeamtsgericht Nagold.

Nagold.  Gegen den Bürger und
Tuchmacher Jg . Johann Georg Schitten-
helm dahier , ist der Gannt oberamtSge,

Nagold.  Die bei Johann Georg richtlich erkannt , und wird der Verfügung
Mader , Beisizer zu Ebhaufen Statt ha - beS hiesigen K. Oberamtsgerichks zu Folge
dende gänzliche Unvermögenheit , welche von der Unterzeichneten Stelle die Schul-
nicht einmal die Einleitung zu dem Gannt den - Liquidation
zuläßt , giebt die Veranlassung , daß man Donnerstag den 3. April
hiemit jedermannöffentlich warnen muß, sich vorgenommen werden, daher die Gläubi-



ger desselben und deren alkenfallstgen Bür¬
gen tzreinit vorgeladen werden , an ermeld,
tem Tag Vormittags Z Uhr entweder in
Person , oder durch rechtlich Bevollmäch¬
tigte auf hiesigem Rathhaus zu erscheinen,
oder aber bis dahin schriftliche Recesse ein¬

zureichen , widrigenfalls sie durch daS —
Montag den 7. April oberamtsgerichtlich
auszusprechende Ausschluß - Erkenntniß von
gegenwärtigem Vermögen werden ausge¬
schlossen werden.

Den 1ö. Merz 1825.
Stadtrath.

Seebronn,  Oberamts - Gerichts -

Bezirk Rottenburg . ( Gläubiger - Aufruf .)
Magdalena , weil . Joseph Weis Mändle,
Hinterbliebene Wittwe , eine gebohrneSchach,
wünscht von den Schulden ihres verstorbe¬
nen Mannes , eine genaue Ueberstcht zu
haben , und mit den Gläubiger » inS Reine
zu kommen . Es werden daher diese aufge¬
fordert , sich binnen 45 Tagen bei dem Wai¬
sengericht in Seebronn zu melden , und ihre
Forderungen rechtlich darzuthun , widrigen¬
falls aber sich selbst zuzuschreiben , wenn
sie nachher nicht mehr gehört werden , und
keine Zahlung zu hoffen haben.

Den lö . März 1825.
Waisengericht in Seebronn.

Kusterdingen. ( Bürgschafts - Auf¬
kündigung .) Die bseden verstorbenen Hans
Jerg Wolf Gemeinde - Rath und gewese,
rier Bürgermeister und sein Sohn Johann
Georg Wolf in Kusterdingen sollen dem
Vermachen nach mehrere Bürgschaften ge¬
leistet haben , welche Bürgschaften hiemit
aufgekündet werden , nebst dem Bemerken,
wer solche Bürgschaften bestzt , solle solche
innerhalb 14 Tagen von heute an dem
Schultheißen - Amt in Kusterdingen an-
zeigen. Den 15. Merz iö2Z.

Außeramtliche Gegenstände«
Danksagung.

Die Schüzengestllschaft , überrascht durch
folgende , zur Vervollständigung ihrer Mu¬
sik ihr zugekommenen Beiträge , wählt
diesen Weg , um ihre dankbaren Empfin¬
dungen für den Anlhril auszudrückcn , den
ihre Sache bei den wohlwollenden Gebern
fand.

Möge die , an die Ausbildung des
Must chcrs unerläßlich gebundene Zeit Ihre
darg :brachten Opfer , so wie die Nachsicht
lohnen , welche Sie demselben in seinen
Fortschritten gönnen werden.

Beiträge.

Von den Herren : Schuhm . Meister
Lächler SO kr. — Speismeister Jenter 11 ss.

— Von einem Schützen 5st. 24kr . — Kfm.
Geß 2fl. 42kr . — Kfm . Schmidt 2st. 42kr.
— Kfm . § . Dauer 5 fl. 24kr . — Eonditcr
KrauS i fl. 21 kr. — Kfm . Häuf . jun . 3 fl.
— Kfm . DahmeS ftn . ifl . 21 kr. Stadtr.
Efferenn 2fl . 42 .kr. — Stadtr . Fleifchmann
2fl . 42kr . — Stadtpst . Knaus 5 fl . 24kr.
— Kfm . Arnold 2 fl. 42 kr. — Prof . F.
G . Gmelin 2 fl. ' 42  kr . — Prof . v . Boh¬
nenberger 2 fl. 42 . kr. — Prof . Bauer 2 fl.

42 kr. — Univ . Mechan . Buzcngciger 2 fl.
— Univ .Pedeü Paper ifl . 2lkr . — Hirschw.
Wetzel ifl . — Kronenw . Bühler ifl —
Poschalter Kommerell ifl . — Stadtr . Etter
Ifl . — Apoth . Haller 2 fl. 42 kr. — Kftth.
Schweikardt ifl . 21 kr. — Durch denselben
von einem Ungenannten . 2 fl . — Drechs¬
ler Handle ist . — G . Rieß Becker ist . —
Ernst Zimmer 48kr . — Oberbürgcrm . Laupp
ist . 2i . kr . —- Cam . Amis - Buchhalter
Buob 1 fl . 21 kr. — Kfm . Walker 1 fl. —
Lammwirth Hckmann ifl . 21 kr. — Frau



Luchh - f. Heerbranbt ist . Lllkr. — Hr .Duch,
holr . Oslander 2 st. 42 kr.

Zusammen ZO fl. iZkr.
Tübingen den iS - Mar 1823.

GesellschasiS <Ausschuß,
kassier § . Lauer.

Tübingen.  Unterzeichneter hat sein,
schon seit mehreren Jahren zur Bequem¬
lichkeit des hiesigen verehrlichsn Publikums
sowohl als auch der Nachbar Orte, , errichtetes
Tappelten - Lager , aufgemuntert durch den
bisherigen gütigen Zuspruch , nun auch sür
dieses Jahr , mit einer Auswahl der als
lerneusten und > geschmakvollsten Mustern
aus den vorzüglichsten Fabriken zu sebr
billigen Preisen ergänzt . Abgängig « Mu ,
ster und Reste werden wie bisher , so auch
in Zukunft , gleichfalls , zu herabgesezten
Preisen erlassen.

Den IS . März 1S2Z.
Jvh . Immanuel Boßert.

- Tübingen. (WvhnungS - Gesuch .)
Diejenige Haus - Eigenthümer , welch «Woh¬
nungen für Studierende zu vermiethcnha-
den , ersuche ich Höflich , dieselbe mir gefäl¬
ligst in Bälde zu melden.

Payer.

Lustnau.  Die Erkrn des Johann
Martin Riekerts , haben den auf Tübinger
Markung im Wankheimer - Thäle liegenden
Acker im Meß ungefähr H an 2 Morgen
(ist mir Dinkel angesat, ) zum Verkauf aus-
gesezt.

Die Liebhaber können stch täglich bei¬
de:» Geometer Riekert melden»

Rotten bürg.  Lei dem Unterzeich,
netcn ist zu haben , die heilige Charwoche,
nach dem NituS der römisch - katholischen
Kirche , herausgrgrben von der teutschen

Bürger «Congregation in München , mit
einem prächtigen Tittelkupfer gr . Ü. lölS
sauber in halbfrzbd . geb. 2 fl. t2kr.

I . B . Bäuerle , Buchbinder.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Gedornr:

Den 25 . Febr . Sr . lVIugnik. Hr . v . u. Prf.
Steudel , ein Knabe.

— 2 . März . Hrn , Kfm . Ammermüller ein
Knabe.

-- 3 . - - Hr . Kfm . Fischer «in Mädchen.
— y. — LaitscherWebers nachg . led. Toch,

t<r ein Mädchen.
— 11. — Dem Wring . Schmid ein Mäd.
— 12. — Dem Mezger Lölzle ein Mäd.
— 16. — Dem Weing . Schmid ein Mäd.

Gestvrbcne: ^
Den 11. März Den : ZimmergejttlNuj ^er

starb ein Knabe an daucherrtzÜLbrn ' g
alt 4 Jahr . >

— 12. Margrethe Schlankerer , Bekers,
Ehefrau , starb an Lungenschwindsucht,

. » lt 42 Jahr . >
— 1H. — .Maria AgneS Ienth , Schnei^

derS Wittwe , starb am Brand , alt
79 Jahr.

— 14 . — Anna Christin » Waiblinger,
Weing . nvvr , starb an Entkräftung,
alt 57 Jahr.

- - Dem Hutmach r̂ Dollinger starb
ein Knabe an Gichtern , alt Jahr.

- — Dem Schuhm . Sauber e! warz.
>' arb ein Knabe anGicktern , a ' t t ^Jahr.

— 16. — Dem Schuhm . Leuch« starb ein
Zwillings Mädchen an Gichtern , alt.
16 Tag.
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